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Amtliche Mitteilung             An einen Haushalt 
 
 

 

 
 

Landwirtschaftskammerwahl am 28. Februar 2010 
 
Wahlberechtigt für die Wahlen in die 
Landwirtschaftskammern am 28. Februar 
2010 sind alle Personen, die spätestens am 
Wahltag, also am 28. Februar 2010 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben,  am Stichtag 
(23.11.2009) bei ihnen kein Wahl-

ausschließungsrund nach der NÖ. 
Landtagswahlordnung 1992  vorliegt und 
in das Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
Wahlberechtigt sind auch juristische 
Personen, auf die die einschlägigen 
Bestimmungen zutreffen. 

 
Folgende Wahllokale, Wahlzeiten und Verbotszonen wurden für die am 28. Februar 2010 
stattfindende Landwirtschaftskammerwahl im Bereich der Marktgemeinde Pölla festgelegt: 
 
Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit Verbotszone 
I – Neupölla 3593 Neupölla 10 - Kulturhof 9,00 – 12,00 Uhr 20 m 
II – Altpölla 3593 Altpölla 16 – Roter Hof 9,00 – 12,00 Uhr  20 m 
III – Franzen-
Schmerbach 

3594 Schmerbach/K. 5  
Gasthaus Elfriede Trapel 

9,00 – 12,00 Uhr 20 m 

IV Ramsau-Krug 3593 Ramsau – Gemeinschaftsraum 9,00 – 11,30 Uhr 20 m 
 

Wahl am Postweg 
 
Gemäß § 55a der NÖ. 
Landwirtschaftskammerwahlordnung 
ist für Wahlberechtigte, die sich am 
Wahltag voraussichtlich nicht im Ort 
ihrer Eintragung in das 
Wählerverzeichnis aufhalten werden 
oder denen der Besuch des zuständigen 
Wahllokales am Wahltag infolge 
Krankheits-, Alters- oder sonstiger 
Gründen unmöglich ist, die Wahl auch 
im Postweg möglich. 
 
Die Wähler, die ihre Stimme im Postweg 
abgeben wollen, haben sich in der Zeit von            
18. Februar 2010 bis 23. Februar 2010 

vom Gemeindeamt die Wahlunterlagen zu 
besorgen. 
 
Die Briefwahlunterlagen können im 
Postweg, durch Boten oder 
gegebenenfalls auch persönlich der 
Wahlbehörde übermittelt werden. Die 
Briefwahlunterlagen müssen spätestens bis 
27. Februar 2010 bei der 
Gemeindewahlbehörde einlangen. 
 
Am Wahltag können die Unterlagen bei 
der Gemeindewahlbehörde bzw. bei der 
zuständigen Sprengelwahlbehörde 
während der für die Wahlhandlung 
festgesetzten Zeit abgegeben werden. 
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Gemeinderatswahl am  14. März 2010 
 
Am Sonntag, dem 14. März 2010 wird die 
Zusammensetzung des Gemeinderates  neu 
gewählt.    
Grundsätzliches Wahlrecht:  
Wählen können alle österreichischen 
Staatsbürger und EU-Bürger die spätestens 

am Wahltag, also am 14. März 2010 das 
16. Lebensjahr vollendet haben und in der  
Marktgemeinde Pölla in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind.  

 
Am Wahltag sind folgende Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten festgelegt:  
 
Wahllokal- 
Bezeichnung 

Adresse Wahlzeit Verbots- 
zone 

I - Neupölla 3593 Neupölla 10 
"Kulturhof" 

8,00 Uhr bis 12,00 
Uhr 

20 m 

II - Altpölla 3593 Altpölla 16 
"Roter Hof" 

8,00 Uhr bis 12,00 
Uhr 

20 m 

III - Franzen 3594 Franzen 1 
Jugendgästehaus 

9,00 Uhr bis 12,00 
Uhr 

20 m 

IV - Ramsau- 
Krug 

3593  Krug 30  
Gemeinschaftsraum 

9,00 Uhr bis 11,30 
Uhr 

20 m 

V - Schmerbach 
 

3594 Schmerbach/K. 5 
Gasthaus Trapel 

9,00 Uhr bis 12,00 
Uhr 

20 m 

 
 

Stimmabgabe mit Briefwahl: 
 
Mit der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme 
im Wege der Briefwahl vom Inland oder 
vom Ausland aus sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte abgeben. 
Dies geschieht, indem der ausgefüllte 
Stimmzettel in das  Wahlkuvert gelegt 
wird und dieses Kuvert wiederum in die 
Wahlkarte gegeben wird, anschließend 
kleben sie das Kuvert zu. Auf der 
Wahlkarte geben sie die eidesstattliche 
Erklärung ab, dass Sie das Wahlrecht 

persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausgeübt haben, indem Sie die Wahlkarte 
eigenhändig unterschreiben. Legen Sie die 
verschlossene Wahlkarte in das Überkuvert 
und übermitteln Sie das Überkuvert sobald 
wie möglich persönlich, durch Boten/Botin 
oder per Post an die 
Gemeindewahlbehörde. Die Sendung muss 
bei der Gemeindewahlbehörde spätestens 
am Wahltag bis 6.30 Uhr einlangen.

 
Bei Bettlägerigkeit: Stimmabgabe am Wahltag durch Besuch der „fliegenden 

Wahlkommission“:  
 
Der Wunsch auf Besuch der „fliegenden“ 
Wahlkommission ist beim Gemeindeamt 
bis Freitag, 12. März 2010, 12.00 Uhr 
anzumelden und die Ausstellung einer 
Wahlkarte zu beantragen. Die 
Wahlkommission besucht am Vormittag 

des 14. März 2010 zwischen  9.00 Uhr und 
11.30 Uhr diese Wähler in ihrer Wohnung. 
Bitte sorgen Sie dafür, dass Zugänglichkeit 
gegeben ist und die Ihnen ausgehändigten 
Wahlunterlagen bereit liegen. 
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Fruchtbares LEADER Förderjahr 2010 
 
LEADER  ist Teil des EU-Förderprogramms „Ländliche Entwicklung“, das noch bis 2013 
läuft. Ziel der Förderung ist es, den ländlichen Raum als Lebens- und Wirtschaftsraum zu 
erhalten und zu stärken. 
 
2009 war ein sehr fruchtbares Projektjahr für die LEADER-Region Kamptal-Wagram: 
insgesamt wurden 136 Projekte vom LAG-Steuerungsgremium aus den 31 
Mitgliedsgemeinden, die von Rastenfeld bis Tulln reichen, befürwortet. Diese 136 Projekte 
bringen voraussichtlich ca. 4 Mio. Euro an Fördergelder in die Region und lösen 
Investitionen im Wert von 15 Mio. Euro aus.  
 
Durch dieses hervorragende Projektergebnis 2009 kommen die eingesetzten Mitgliedsbeiträge 
der Gemeinden 70!! fach als Fördermittel in die Region zurück.  
 
Aus der Gemeinde Pölla wurden bisher insgesamt 3 Projekte mit erwarteten Förderungen von 
283.000,- Euro eingereicht. 
 
LEADER FÖRDERBEREICHE 
 
Die Förderbereiche sind vielfältig: 
► LANDWIRTSCHAFT:   Investitionsförderungen einzelner landwirtschaftlicher Betriebe, 
Buschenschank, Urlaub am Bauernhof Gästezimmer, Ankauf Krananhänger, Förderungen 
ländlicher Vermarktungsgemeinschaften, Förderungen von Güter- und Forstwegen, 
Wasserrückhaltebecken, Naturschutzvorhaben, etc. Die Förderhöhe liegt zwischen 20 – 50%. 
 
► TOURISMUS: Gefördert werden Konzepte, Themenwege, Genuss-Kulinarik-Wein-
Projekte, Kulturtouristische Einrichtungen ab 5.000 Besuchern jährl., 
Vermarktungsmaßnahmen von Gemeinschaften, wie zB. Weinstrassen, Tourismusverbände, 
etc. Förderhöhe zwischen 60 – 80%. 
 
► WIRTSCHAFT:  Beratungsförderungen einzelner Wirtschaftsbetriebe (mind. 75% 
Förderung), Kooperationsvorhaben zw. Landwirtschaft, Wirtschaft und ev. Tourismus. 
Förderhöhe zw. 15 – 40%. 
 
► ERNEUERBARE ENERGIE:  Fernwärme- und Biomasseanlagen, Verteilungsanlagen, 
etc. Förderhöhe: zw. 30 – 40%. 
 
MEHR über LEADER und die Förderbereiche sind in der kostenlosen Infobroschüre, die am 
Gemeindeamt aufliegt oder über das Leader-Büro angefordert werden kann, nachzulesen. 
Weitere Informationen findet man unter: www.leader-kamptal-wagram.at 
 
INFORMATION: 
Danja Mlinaritsch 
0664/3915751 
www.leader-kamptal-wagram.at 
office@leader-kamptal-wagram.at 

 

 
Dieses Projekt 
wird von der 

Europäischen Union  
kofinanziert 

Verein LEADER-Region  
 Kamptal-Wagram  

 

Kamptalstraße 3  
3550 Langenlois  

Tel. 0664-391 57 51 
office@leader-kamptal-wagram.at  

www.leader-kamtal-wagram.at   
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Pölla, am 18.02.2010 
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